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• Amtliche Bekanntmachung der Beschlüsse der  
4. Sitzung des Hauptausschusses der Stadt Cott-
bus/Chóśebuz vom 13.11.2024 

• Durchführung der Gewässer- und Deichschau an 
der Spree 2024 
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5. Sitzung der Stadtverordnetenversammlung der 
Stadt Cottbus/Chóśebuz am 20.11.2024 
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Amtliche Bekanntmachung 
Auf der Grundlage des § 17 der Hauptsatzung der Stadt 
Cottbus/Chóśebuz i. V. m. § 36 der Kommunalver- 
fassung des Landes Brandenburg gebe ich mit nachfol-
gender Tagesordnung bekannt, dass die 5. Sitzung  
der Stadtverordnetenversammlung der Stadt Cott-
bus/Chóśebuz

am Mittwoch, den 20.11.2024, um 14:00 Uhr 
Stadthaus, Ratssaal, Erich Kästner Platz 1,  

03046 Cottbus stattfindet.

Alle interessierten Bürgerinnen und Bürger sind herzlich 
eingeladen. 

Stand: 13.11.2024 

Tagesordnung 
5. Sitzung der Stadtverordnetenversammlung  

der Stadt Cottbus/Chóśebuz 
am Mittwoch, den 20.11.2024, um 14:00 Uhr,  

Stadthaus, Ratssaal, Erich Kästner Platz 1,  
03046 Cottbus 

I. Öffentlicher Teil 

1. Eröffnung der Sitzung 

2. Feststellung der Ordnungsmäßigkeit  
der Ladung, der Anwesenheit und der  
Beschlussfähigkeit 

3. Entscheidung über vorgebrachte  
Einwendungen gegen die Niederschrift  
über den öffentlichen Teil der letzten Sitzung 

4. Bestätigung der Tagesordnung der Sitzung 

5. Ehrungen „Unser Dorf hat Zukunft“ 

6. Einwohnerfragestunde
Es liegen zum Zeitpunkt der Erstellung der  
Tagesordnung keine Einwohneranfragen vor. 

7. Anfragen aus der  
Stadtverordnetenversammlung 
Es liegen zum Zeitpunkt der Erstellung der  
Tagesordnung keine Anfragen für den  
öffentlichen Teil vor. 

8. Berichte und Informationen

8.1. Bericht des Oberbürgermeisters  
sowie Aussprache zum Bericht 
Berichterstatter:  
Herr Schick 

8.2. Vorsitzender der  
Stadtverordnetenversammlung 
Berichterstatter:  
Herr Dr. Bialas 

8.3. Petitionen 
Berichterstatter:  
Dr. Biesecke 

8.3.1. Petition zum Thema:  
„Parksituation in  
der Hallenser Straße“ 
Petent: Herr Böttcher 

8.4. Aktuelle Stunde zum Thema  
„Erwartungen der klein- und  
mittelständischen Unternehmen  
an die Stadtpolitik“ 
Antragsteller:  
Fraktion CDU/Freie Wähler 

8.5. Bevölkerungs- III.1-007/24  
vorausschätzung I-StV 
Cottbus für den  
Zeitraum 2024 - 2040  

9. Vorlagen der Verwaltung
9.1. Beschluss über OB-022/24  

Fraktionszuwendungen aus StVV 
kommunalen Haushaltsmitteln  
für die VIII. Wahlperiode  

9.2. 7. Satzung zur I-021/24 
Änderung der Satzung StVV 
der Stadt Cottbus/Chóśebuz  
über die Straßenreinigung  
(Straßenreinigungssatzung)  

9.3. 7. Satzung zur I-022/24  
Änderung der Satzung StVV
der Stadt Cottbus/Chóśebuz  
über die Straßenreinigungsgebühren  
(Straßenreinigungsgebührensatzung)  

9.4. 2. Satzung zur I-023/24 
Änderung der Satzung StVV 
über die Erhebung  
von Gebühren für die  
Abfallentsorgung  
(Abfallgebührensatzung)  
der Stadt Cottbus/Chóśebuz  
vom 23.11.2022  

9.5. Änderung Besetzung I-024/24  
Zweckverbandsversammlung StVV
Sparkasse Spree-Neiße  

9.6. 6. Satzung zur I-025/24 
Änderung der StVV 
Gebührensatzung zur  
Abwassersatzung der Stadt  
Cottbus/Chóśebuz für  
die Ortsteile Roggosen,  
Sergen, Gablenz, Neuhausen,  
Groß Döbbern, Klein Döbbern,  

Groß Oßnig, Koppatz, Laubsdorf,  
Komptendorf, Frauendorf und  
Kathlow der Gemeinde Neuhausen/Spree  
(Abwassergebührensatzung –  
Gemeinde Neuhausen/Spree)  

9.7. Genehmigung der I-026/24 
im Rahmen der StVV 
Jahresabschlussarbeiten 2021  
bekannt gewordenen über-  
und außerplanmäßigen  
Aufwendungen und  
Auszahlungen des  
Haushaltsjahres 2021  

9.8. Beschluss über I-027/24 
den Jahresabschluss 2021 StVV

9.9. Entlastung des I-028/24 
Oberbürgermeisters  StVV 
Holger Kelch 
für das Haushaltsjahr 2021  

9.10. Besetzung Aufsichtsrat I-031/24 
der Cottbusverkehr GmbH StVV

9.11. Namensgebung für die II-028/24  
private Erschließungsstraße StVV
im Bebauungsplan „Urbanes  
Gebiet Hardenbergstraße“,  
Spremberger Vorstadt  
im Ortsteil Madlow  

9.12. Satzung über die II.1-023/24 
Erhebung von Gebühren StVV
für die Friedhöfe der  
Stadt Cottbus/Chóśebuz  
(Friedhofsgebührensatzung)  

9.13. Zuständigkeit und II.1-027/24 
Finanzierung einer  StVV
Vergabe im Zusammenhang  
mit der Beschaffung von  
Forsttechnik (Multifunktionstool)  
des Eigenbetriebes  
Grün- und Parkanlagen  
der Stadt Cottbus (GPC)  

9.14. Ordnungsbehördliche III.1-008/24  
Verordnung der Stadt StVV
Cottbus/Chóśebuz über die  
Öffnung von Verkaufsstellen  
an Sonn- oder Feiertagen 
im Jahr 2025  
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10. Anträge aus der  
Stadtverordnetenversammlung  

10.1. Nachtfahrverbot AT-21/24 
für Mähroboter  
Antragsteller:  
Fraktion AfD  

10.2. Sensibilisierungskampagne AT-26/24 
zur Vermeidung der nächtlichen  
Nutzung von Mährobotern zum  
Schutz nachtaktiver Tiere  
Antragsteller:  
Fraktion SPD  

10.3. Antrag auf Unterzeichnung AT-30/24 
der Zielvereinbarung zwischen  
der kreisfreien Stadt Cottbus  
und der Zentralen Ausländerbehörde  
(ZABH) zur „Verbesserung des  
Rückführungsvollzugs“  
Antragsteller:  
Fraktion AfD  

10.4. Beleuchtung in Parks AT-35/24 
Antragsteller:  
Fraktion CDU/Freie Wähler  

10.5. Einbeziehung der AT-36/24 
Schule des Zweiten  
Bildungsweges Cottbus in die  
„Schulentwicklungsplanung  
der Stadt Cottbus/Chóśebuz  
für weiterführende allgemein- 
bildende Schulen 2022-2027“  
Antragsteller: 
Fraktionen UC!/FDP; SPD;  
B90/Die Grünen/SUB; Die Linke;  
CDU/Freie Wähler  

10.6. Einrichtung von AT-37/24 
beweglichen Wahlvorständen  
gemäß § 8 der  
Bundeswahlordnung  
Antragsteller:  
Fraktion AfD  

10.7. Prüfung Waffenverbotszone AT-38/24 
Weihnachtsmarkt  
(Dringlichkeitsantrag)  
Antragsteller:  
Fraktion SPD  

10.8. Abstellmöglichkeiten AT-39/24 
für E-Roller  
Antragsteller:  
Fraktion SPD  

10.9. WLan im Stadthaus AT-40/24 
praxistauglich einrichten  
Antragsteller:  
Fraktion SPD  

10.10. Ehrenamtliches Engagement AT-41/24 
anerkennen und würdigen  
Antragsteller:  
Fraktion SPD  

11. Persönliche Mitteilungen und Erklärungen   
 
II. Nicht öffentlicher Teil  
1. Entscheidung über vorgebrachte  

Einwendungen gegen die Niederschrift  
über den nicht öffentlichen Teil der  
letzten Sitzung  

2. Anfragen aus der  
Stadtverordnetenversammlung  
Es liegen keine Anfragen aus der  
Stadtverordnetenversammlung vor.  

3. Berichte und Informationen  
3.1. Oberbürgermeister 

Berichterstatter:  
Herr Schick  

3.2. Vorsitzender der  
Stadtverordnetenversammlung 
Berichterstatter:  
Herr Dr. Bialas  

4. Vorlagen der Verwaltung  
Es liegen keine Vorlagen der Verwaltung vor.  

5. Anträge aus der  
Stadtverordnetenversammlung  
Es liegen keine Anträge aus der  
Stadtverordnetenversammlung vor.  

6. Persönliche Mitteilungen und Erklärungen  
7. Schließung der Sitzung  
Cottbus/Chóśebuz, 13.11.2024   
gez. Tobias Schick 
Oberbürgermeister der Stadt Cottbus/Chóśebuz 

Katastrophenschutzbehörde, den Fischereiausübungs-
berechtigten, der unteren Fischereibehörde, der unteren 
Naturschutzbehörde und bei schiffbaren Gewässern der 
zuständigen Verkehrsbehörde Gelegenheit zur Teil-
nahme und zur Äußerung zu geben.  
Geschaut werden die Spree mit den Mühlgräben und 
die Hochwasserschutzanlagen.  
Cottbus/Chóśebuz, den 05.11.2024   
gez. Stephan Böttcher
Fachbereichsleiter  
Fachbereich Umwelt und Natur  
Untere Wasserbehörde

Amtliche Bekanntmachung  
Auf der Grundlage des § 39 Abs. 3 Kommunalverfas-
sung des Landes Brandenburg werden nachfolgend  
die Beschlüsse der 4. Sitzung des Hauptausschusses  
der Stadt Cottbus/Chóśebuz vom 13.11.2024 veröffent-
licht.  

Beschlüsse der  
4. Sitzung des Hauptausschusses 

der Stadt Co(bus/Chóśebuz  
vom 13.11.2024  

Öffentlicher Teil  
Vorlagen-Nr.  Sachverhalt                    Beschluss-Nr.   
OB-027/24      Sitzungsplan der             OB-027-11/24  
HA                  Stadtverordneten-                             HA 

                 versammlung der 
                 Stadt Cottbus/Chóśebuz,   
                 des Hauptausschusses und  
                 der Fachausschüsse  
                 für das Jahr 2025  
                 einstimmig mit Änderungen  
                 beschlossen   

 
Nicht öffentlicher Teil  
Vorlagen-Nr.  Sachverhalt                    Beschluss-Nr.   
OB-028/24      Eintragung in die            OB-028-11/24  
HA                  Ehrenchronik der                             HA 

                 Stadt Cottbus/ 
                 Chóśebuz  
                 einstimmig  
                 beschlossen    

Cottbus/Chóśebuz, 13.11.2024   
gez. Tobias Schick 
Oberbürgermeister der Stadt Cottbus/Chóśebuz 

Öffentliche Bekanntmachung  

Durchführung  
der Gewässer und Deichschau 

an der Spree 2024  
Die untere Wasserbehörde der Stadt Cottbus/Chóśe-
buz, führt die Gewässer- und Deichschau an der Spree 
2024  

am Donnerstag, den 05. Dezember 2024 durch.  
Treffpunkt:     Gewässerverband Spree-Neiße 
                      Am Großen Spreewehr 8 
                      03044 Cottbus (Eingang Nordring)  
Uhrzeit:          9:00 Uhr  

Die Gewässer- und Deichschau dient zur Überwachung 
der ordnungsgemäßen Gewässerunterhaltung und Nut-
zung der Gewässer I. Ordnung sowie der ordnungs-
gemäßen Unterhaltung der Hochwasserschutzanlagen 
im Stadtgebiet Cottbus/Chóśebuz. Mit der Gewässer- 
und Deichschau ist gemäß § 111 Abs. 2 des Branden-
burgischen Wassergesetzes (BbgWG), den zur Gewäs-
serunterhaltung Verpflichteten, den Eigentümern und 
Anliegern des Gewässers, den zur Benutzung des Ge-
wässers Berechtigten, dem Landesamt für Umwelt, der 
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Buga `95, „Münze“, Postkutscher, Pückler Geschichte und Geschichten 
im neuen „Co(buser Heimatkalender 2025“ 

Öffentliche Architekturführungen  
durch und um das Staatstheater Co(bus 

Bei der öffentlichen Architekturführung durch das Große 
Haus des Staatstheaters Cottbus erwartet Sie Jugendstil 
in Vollendung. 

Foto: Stadt Cottbus/Chóśebuz

Der Architekt Bernhard Sehring brachte, Kunsthand-
werk, Malerei, Architektur und Plastik geschickt zu-
sammen. 1908 wurde das Haus mit Lessings Schauspiel 
„Minna von Barnhelm“ nach nur 16 Monaten Bauzeit 
eröffnet. Seit 1992 ist das Theater im Besitz des Landes 
Brandenburg und das einzige Staatstheater im Land.  

Lassen Sie sich vom Flair und Charme des Staatstheaters 
Cottbus verzaubern. Erfahrene Gästeführer zeigen Ihnen 
den Zuschauerraum, die Foyers, die Plastiken und na-
türlich auch die Besonderheiten im Außenbereich. Das 
Große Haus birgt so manche Überraschung, die entdeckt 
werden möchte. 

Termine: sonntags  
24.11./01.12./08.12./15.12.2024 

Uhrzeit: 10:00 Uhr 
Treffpkt.: Haupteingang des Großen Hauses 

Weitere Informationen unter  
www.cottbus-tourismus.de 

Seit mehr als vier Jahrzehnten erscheint im November 
der Cottbuser Heimatkalender. Das vertraute Jahrbuch 
ist von der Kalenderredaktion unter Leitung von Chris-
tian Friedrich am 14.11.2024 vorgestellt worden. Es 
entstand in Zusammenarbeit mit dem Historischen Hei-
matverein Cottbus, der Stadtverwaltung und mit tat-
kräftiger Unterstützung von Cottbuser Unternehmen.  

Die Präsentation fand traditionell im Buchhaus Hugen-
dubel (Platz am Stadtbrunnen) statt. Das druckfrische, 
128 Seiten starke Werk erscheint im 42. Jahrgang und 
seit 1987 ununterbrochen.  

Schwerpunkt des Kalenders 2025 ist die dann 30 Jahre 
zurückliegende Bundesgartenschau von 1995. Dem Ju-
biläum widmet sich ein fotografischer Rückblick von 
Michael Helbig und ein persönlicher Rückblick von 
Alt-Oberbürgermeister Waldemar Kleinschmidt, einem 
der „Väter der Buga `95“.  

Kleinschmidt erinnert sich im exklusiven Heimatkalen-
der-Beitrag: „In den Tagen vor der Eröffnung gab es 
eine große Sorge. Werden genügend zahlende Zuschauer 
den Weg in die Lausitz finden? Können die Kosten teil-
weise durch die Eintrittsgelder ausgeglichen werden? 

Ich hatte die magische Zahl vorher selbst genannt. Nur 
wenn 1,5 Millionen Besucher nach Cottbus kämen, wä-
ren die Durchführungskosten annähernd gedeckt. Als 
schon am Pfingstmontag die 500.000te Besucherin be-
grüßt werden konnte, wusste ich, dass unser Plan auf-
geht. Ende Oktober hatten über 2,4 Millionen Gäste 
den BUGA-Park und Cottbus besucht. Wenn ich heute 
mit meiner Frau durch den Spreeauenpark und die an-
deren Cottbuser Parkanlagen gehe, empfinde ich große 
Dankbarkeit. Ich denke an das große Vertrauen, dass 
die fleißigen Cottbuserinnen und Cottbuser damals den 
BUGA-Machern entgegenbrachten.“ 

Oberbürgermeister Tobias Schick: „Waldemar Klein-
schmidt griff zu, als es die Möglichkeit gab, die Bun-
desgartenschau nach Cottbus/Chóśebuz zu holen, die 
erste in den damals noch neuen Bundesländern. In his-
torisch kurzer Vorbereitungszeit brachten die Macher 
eine Schau zustande, die bis heute in die Stadt hinein-
wirkt – und für viele Cottbuserinnen und Cottbuser mit 
besten Erlebnissen und Erinnerungen verknüpft ist. Die-
ser Mut und diese Zuversicht sind prägend. Der Hei-
matkalender versteht sich überdies als Publikation, die 
uns zusammenführt mit Blick auf Traditionen, auf Ver-
gangenes, die großen Umwälzungen und kleinen Ge-
schichten, die bis heute wirken und uns viel erzählen 
können über die Generationen vor uns. Dies ist immer 
auch ein Blick voraus. Der Kalender selbst ist damit 
ein Stück Heimat.“ 

Darüber hinaus bietet der Heimatkalender ein Kaleido-
skop von Beiträgen aus der jüngeren und länger zu-
rückliegenden Stadtgeschichte. Es geht u. a. um die 
Sachsendorfer Straße als „Straße der Eisenbahner“, um 
den Cottbuser Postkutscher auf Poststempeln, um 100 
Jahre Stadtbibliothek und ein gleiches Jubiläum der 
Tischlerei Bialas, um Neu Schmellwitz, den 240. Ge-
burtstag Pücklers, einen sehr persönlichen Rückblick 
von Ursula Nickusch auf die Gaststätte „Zur Münze“ 
sowie Schul-, Sport-, Kunst- oder Industrie- und natür-
lich Heimatgeschichte.   

Die Herausgeber – der Historische Heimatverein Cott-
bus und die Stadtverwaltung – danken der ehren- 
amtlichen Redaktion um Christian Friedrich, allen  
Unterstützern, Sponsoren und Spendern, den Auto- 
rinnen und Autoren sowie Fotografinnen und Foto- 
grafen und Sammlerinnen und Sammlern für ihre  
Beiträge, die Bereitstellung von Objekten und ihre 
Treue. 

Dank der Unterstützung durch Cottbuser Unternehmen 
ist der Heimatkalender zum Preis von 8,00 Euro in allen 
Cottbuser Buchhandlungen, der Cottbus-Information, 
bei Edeka im TKC-Center, im Stadtmuseum, beim 
Turmverein, in der Cottbus-Information sowie im Bahn-
hofsbuchhandel erhältlich. 




